
 

 
 
 
 
 
 

 
 
   

  
 
 

Monatsspruch Oktober 2021 

Lasst uns aufeinander achthaben und  

einander anspornen zur Liebe und zu guten Werken. 

(Hebr. 10,24)  
 

 
Liebe Leserinnen und Leser
 

viel muss man zum Monatsspruch 
Oktober nicht sagen. Er spricht für 
sich. Aufeinander achthaben, hören 
und sehen, wie es den anderen 
geht, ihnen beistehen, zuhören, für-
einander da sein, füreinander Ver-
antwortung übernehmen, einander 
beschützen. Eigentlich eine Selbst-
verständlichkeit, gerade in diesen 
Zeiten der Corona-Pandemie.  
Und wie kann man einander zur 
Liebe und zu guten Werken anspor-
nen? 
Ein Sprichwort sagt: „Wie die Alten 
sungen, so zwitschern die Jungen.“ 
In vielen Dingen ahmen wir andere 
Menschen nach, tun, was andere 
tun, weil sie uns nahe stehen, un-
sere Vorbilder sind.  
Wie wäre es, wenn wir alle versuch-
ten, Christus nachzuahmen?  
Und wie wäre es, wenn wir, in der  
Liebe und bei guten Werken, selbst  
 
 

nachahmenswert würden?  
Beim Prophet Micha (6,8) lesen wir: 
„Es ist dir gesagt, Mensch, was gut 
ist und was der HERR von dir for-
dert: nämlich Gottes Wort halten 
und Liebe üben und demütig sein 
vor deinem Gott.“ Und im 1. Johan-
nesbrief (4,19) heißt es: „Lasst uns 
lieben, denn er hat uns zuerst ge-
liebt.“ 
Die Gewissheit, von Christus ge-
liebt zu sein kann uns Ansporn sein 
zur Liebe und zu guten Werken. 
Möglichkeiten und Gelegenheiten 
dazu gibt es genug. Schauen wir 
uns um. 
 

Vor allem aber: Achten Sie aufei-
nander und bleiben Sie behütet. 
Mit herzlichen Grüßen für eine ge-
segnete Zeit auch im Namen des 
Kirchenvorstands. 
 

Ihr Pfarrer 

Günther Klöss-Schuster, Dekan 

Oktober und  
November 2021 



 

Wussten Sie schon, dass…  

 

- im August die „Briefmarken-Kiste“ in der Kirche geleert und ein Päckchen 
mit Briefmarken an die Stiftung Bethel geschickt wurde? Die Aufbereitung 
von Briefmarken ist eine begehrte Tätigkeit und mit Ihrer Spende tragen Sie 
dazu bei, dass wertvolle Arbeitsplätze für Menschen mit Behinderung erhal-
ten bleiben. Herzlichen Dank fürs Sammeln! 

- die Herbsttagung der bayerischen Landessynode vom 21.- 25. November 
2021 im Eventzentrum Geiselwind stattfindet? Der Fokus der Herbsttagung 
der Landessynode liegt auf dem Haushalt für das kommende Jahr. 

- die Genfer Flüchtlingskonvention in diesem Jahr 70 Jahre geworden ist? Am 
Sonntag, 26. 09. 2021, wurde die deutschlandweite Aktionswoche mit einem 
ökumenischen Gottesdienst in Rostock offiziell eröffnet. Insgesamt waren in 
Deutschland rund 5.000 Veranstaltungen in mehr als 500 Städten und Ge-
meinden geplant. 

- der Jahresempfang des Dekanats am Reformationstag, dem 31. Oktober 
in diesem Jahr nicht stattfinden kann, wir aber um 9.30 Uhr einen Festgot-
tesdienst mit Heiligem Abendmahl zum Reformationstag und zur Kirch-
weih in unserer Kirche feiern, zu dem Sie herzlich eingeladen sind? 

- anstatt des alljährlichen Frauenfrühstücks am Samstag, 13. November 
um 10 Uhr ein Frauengottesdienst mit einer Referentin stattfinden wird? 
Nähere Informationen folgen im Amtsblatt / Abkündigungen.  

- wir im Gottesdienst am Ewigkeits- und Totensonntag (21.11.) unserer Ver-
storbenen des vergangenen Kirchenjahres gedenken, ihre Namen vor Gott 
bringen und sie in die Fürbitten einschließen wollen? Die Angehörigen unse-
rer Verstorbenen sind besonders herzlich dazu eingeladen. 

- am Nachmittag des Totensonntags auf unseren Friedhöfen - 14:00 Uhr in 
Greuth, 14:30 Uhr in Wüstenfelden und 15:00 Uhr in Castell Andachten statt-
finden werden?  

- wir am Buß- und Bettag um 9:30 in Greuth und um 19:00 Uhr Gottesdienst 
mit Beichte und Heiligem Abendmahl feiern werden?  

- im Gottesdienst am 2. Advent (5. Dezember) unsere neuen PräparandInnen 
der Gemeinde vorgestellt werden, der Adventsbrunch jedoch auch in die-
sem Jahr leider nicht stattfinden wird? 

 

Monatsspruch November 2021 

Der Herr aber richte eure Herzen aus 

auf die Liebe Gottes und auf das Warten auf Christus. 

(2. Thess. 3,5) 
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Premiere: Casteller Jugendliche beim  
1. Schwanberg-Pilgertag 
 

Der Berg ruft – und zwar nicht nur die Erwachsenen. Am 
Samstag, 25. September, machte sich die Jugend von 
Castell aus auf den Weg hoch zum Schwanberg. Eine große Gruppe Präpara-
nden, Konfirmanden und Konfirmierte aus Castell, Abtswind und Wiesenbronn 
nahmen mit einem Betreuer-Team am 1. Schwanberg-Pilgertag teil. 
Der Schwanberg-Pilgertag ist der ökumenische Nachfolger der früheren Stern-
wallfahrt zum Schwanberg. Aus 14 Orten rund um den Berg brachen Jung und 
Alt, Groß und Klein am Samstagvormittag auf. Ein Team aus evangelischen 
und katholischen Christinnen und Christen (Diakon Sascha Kunze, Dekanats-

jugendbeauftragte Eva-Maria Larisch-Schug, Pfar-
rerin Beate Krämer, Pastoralreferentin Johanna 
Och und Jugendbildungsreferentin Susanne Müller) 
hatte ein Pilgerheft vorbereitet, das die biblische 
Geschichte von Rut erzählte.  
An verschiedenen Etappenzielen machten die Pil-
gernden Pause, aßen, tranken, hörten, wie Rut ih-
rem Leben eine entscheidende Wendung gab und 
machten sich Gedanken, wie sie ihr eigenes Leben 
verbringen möchten. An den Stationen beteten sie 
gemeinsam um den Mut, wie Rut Neues zu probie-
ren und nicht aufzugeben. Beim Laufen hatten sie 
in der Gruppe viel Spaß.  
Oben auf dem Berg angekommen, feierten am 
Nachmittag alle 14 Pilgergruppen gemeinsam ei-
nen ökumenischen Gottesdienst, der auf die Wiese 
hinter dem Gotteshaus übertragen wurde. Wer 
mochte, konnte im Anschluss zum Aussichtplatz 

am Kappelrangen mitgehen und den Segensspruch von Ursula Buske, Priorin 
der Communität Casteller Ring, für das Fränkische Land miterleben. Bei einem 
Imbiss klang der Tag gesellig aus. (Text: D. Fuchs, Fotos: S. Kaul) 
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Casteller Musiktage 2021 
unter der Schirmherrschaft S.D. Fürst Ferdinand zu Castell-Castell 

                                          

Sonntag, 10. Oktober, 18 Uhr 
 

Kammerkonzert der Kulturgemeinde mit dem Duo Viennese 

Monika Hager-Zalejski und Pawel Zalejski (Violine), spielen Werke  

von Bach, Haydn, Reger, Prokofjew u.a. 
 

Sonntag, den 17. Oktober, 17 Uhr 
 

Konzert für Alphorn und Orgel  

Martin Roos, Alphorn; Hans-Eberhard Ross, Orgel 

Werke von Bach, Mendelssohn, Rütti und Daetwyler 

Eintritt jeweils 15,-- € (ermäßigt 10,-- €) 
 

♫♪     Konzerte auf dem Schwanberg    ♫♪ 
 

Musik für Flöte und Marimba 
Samstag, 16. Oktober 2021, 19.30 Uhr 

Werke von A. Piazzolla, J.S. Bach und anderen 
Duo mélange, Leipzig (Almut Unger, Flöte; Thomas Laukel, Marimba) 

---------------------------------------------- 

Lieder und Spirituals  
Sonntag, 17. Oktober 2021, 15.30 Uhr 

Musik mit „social distance“  auf der Kirchentreppe 
Es singt der ökumenische Kirchenchor Rödelsee 
(bitte Gartenstuhl als Sitzgelegenheit mitbringen) 

---------------------------------------------- 

Duettino concertante - Konzert mit „social distance“ 
Samstag, 30. Oktober, 19.30 Uhr 

Werke von Bach, Händel und Boëllmann 
Andreas Zack, Violine; Burkhard Lutz, Orgel 

---------------------------------------------- 

Meine Zuversicht und meine Burg, Chorkonzert 
Samstag, 13. November 2021, 19.30 Uhr  

Doppelchörige Messe - von Frank Martin, Fest- und Gedenksprüche – op.109, 
Johannes, Brahms, Motetten von Giacomo Meyerbeer und Max Reger. 

Es singt der Coro Cantiamo Erlangen, Leitung: Marco Schneider 
---------------------------------------------- 

Eintritt jeweils frei. Wir freuen uns über eine gute Kollekte. 
 

Teilnahme nur nach vorheriger Anmeldung bei Sr. Dorothea Kraus, telefonisch 
unter 09323/32207 oder per Email: dkrauss@ccr-schwanberg.de. 

In unserer Kirche ist für die Zuhörer Maskenpflicht (FFP2) auch am Platz! 
 

Weitere Hinweise: www.schwanberg.de und in der Presse. 

 

mailto:dkrauss@ccr-schwanberg.de
http://www.schwanberg.de/
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Herbstsammlung vom 11. – 17. Oktober 2021 
 

Wegen der Corona-Pandemie findet die Herbstsammlung der Diakonie 
in unserer Gemeinde nicht als Haussammlung statt. Mit dem beiliegen-

den Flyer mit Überweisungsträger bitten wir um Ihre Spende.  

 
 

Herbstsammlung 2021 

Gemeinsam Wege finden – 

Ambulante Hilfen zur Erziehung 

Wenn eine Familie über einen längeren 
Zeitraum Probleme hat, die die Entwicklung der 
Kinder gefährden, hat sie einen Anspruch auf 
Unterstützung bei der Erziehung ihrer Kinder. 
Ambulante Hilfen zur Erziehung ermöglichen 
den Verbleib des Kindes und Jugendlichen in 
seinem gewohnten sozialen Umfeld. Die 
Fachkräfte gehen zur Familie nach Hause und 
unterstützen durch intensive Betreuung und 
Begleitung die Familie in ihren Erziehungs-
aufgaben, helfen bei der Bewältigung von 
Alltagsproblemen, bei der Lösung von 
Konflikten und Krisen und geben im Rahmen 
der Einzelfallhilfe finanzielle Unterstützung in 
Notlagen. 

 

Damit die Einzelfallhilfen im Rahmen der ambulanten Hilfen zur Erziehung und 
alle anderen Leistungen der Diakonie auch weiterhin angeboten werden kön-
nen, bitten wir bei der Herbstsammlung vom 11. bis 17. Oktober 2021 um 
Ihre Spende. Herzlichen Dank! 
 

Weitere Informationen zu den ambulanten Hilfen erhalten Sie im Internet unter 
www.diakonie-bayern.de, bei Ihrem örtlichen Diakonischen Werk sowie beim 
Diakonischen Werk Bayern, Herr Frank Schuldenzucker, Tel.: 0911/9354-283, 
schuldenzucker@diakonie-bayern.de 
 

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit. 
 

70% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben direkt im Dekanatsbezirk 
zur Förderung der diakonischen Arbeit. 
30% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das Diakonische Werk 
Bayern für die Projektförderung in ganz Bayern weitergeleitet.  



 

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten und Andachten 
in Castell, Abtswind und Wiesenbronn 

(Änderungen vorbehalten.) 
 

(Gottesdienst = GD; mit Hl. Abendmahl = AM; Kindergottesdienst = KiGo) 
 

Termine 
Castell  
(mit Greuth / Wüstenfelden) 

(Ls = Livestream) 
Abtswind Wiesenbronn 

10.10. 19. So.n.Tr.   9.30 GD Jubelkonfirmation 2  10.15 GD Erntedank mit AM   9.00 GD zu Erntedank 

16.10.  Samstag ---------- 19.00 GD  
18.00 Konzert für Bariton,   
          Blockflöte und Orgel 

17.10.  20. So.n.Tr. 
  9.30 GD Castell 
10.30 GD Greuth – kein Ls 

---------- 
  9.00 GD zu Erntedank 
10.00 KiGo in der Kirche 

24.10.  21. So.n.Tr.   9.30 GD 10.15 Kindergottesdienst   9.00 GD           

31.10.  22. So.n.Tr 
  9.30 Festgottesdienst mit AM   zur   
          Kirchweih und Reformation  

10.15 GD zum  
          Reformationsfest 

  9.00 GD zum  
          Reformationsfest           

  7.11.  Drittletzter So.        
            i. Kirchenjahr 

  9.30 GD 10.15 GD   9.00 GD           

13.11.  Samstag 
10.00 Frauengottesdienst mit  
          Referentin 

 19.00 Samstagabendkirche 

14.11.  Vorletzter So.  
            i. Kirchenjahr 

  9.30 GD in Greuth - kein Ls 
anschl. Kundgebung zum Volkstrauer-
tag auf dem Friedhof Greuth 

10.15 GD 10.00 KiGo in der Kirche 

17.11.  Mittwoch 
            Buß- u. Bettag 

  9:30 GD in Greuth mit AM - kein Ls 
19:00 GD in Castell mit AM - kein Ls 

15.00 Beichte mit AM 
19.30 Beichte mit AM 

  9.00 GD 



 

21.11.  Ewigkeits-  
            sonntag 

   
  9.30 GD in Castell 
 
Friedhofsandachten: 
14.00 Uhr - Greuth 
14.30 Uhr - Wüstenfelden  
15.00 Uhr - Castell 
 

10.15 GD 
 
14.00 Friedhofsandacht 

  9.00 GD 
 
14.00 Friedhofsandacht 

28.11.  1. Advent   9.30 GD  
10.15 GD mit AM und Einfüh-  
        rung der Präparand:innen 

  9.00 GD 

  3.12.  Freitag ---------- 19.00 Adventsandacht ---------- 

  5.12.  2. Advent 

  
 9.30 GD mit Vorstellung der  
         Präparanden – kein Ls 
           

10.15 GD   9.00 GD 

 
Eventuelle Änderungen und aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage unter https://www.de-
kanat-castell.de/termine-im-dekanat oder den wöchentlichen Mitteilungen im Amtsblatt, auch online unter 
https://vgem-wiesentheid.de/amtsblatt. 
 
 

Wir bitten um Beachtung der Schutzmaßnahmen: Händedesinfektion am Eingang; Abstand von 1,5 m nach allen Sei-
ten ist einzuhalten; Medizinische Maske bis zum Platz tragen. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. Plätze sind gekennzeich-
net. Bitte setzen Sie sich möglichst an den Rand der Bank.  
 
 

Die Gottesdienste aus Castell werden auch im Livestream auf Youtube übertragen.  
Geben Sie dazu auf Youtube in der Suche „Dekanat Castell“ ein oder scannen Sie den QR-Code. 
Beginn: 9:25 Uhr mit dem Glockenläuten. Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind.  
 
An dieser Stelle nochmal eine herzliches Dankeschön allen, die den Livestream der bisherigen Gottesdienste möglich 
gemacht und sich daran beteiligt haben.  

https://vgem-wiesentheid.de/amtsblatt


 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

-----------------------------   Geburtstag feiern   ------------------------------ 
 
 
 
 
 
 
 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden hier 
keine Angaben gemacht. 

 
 
 

 
 
  

Wir gratulieren unseren Jubilaren und wünschen Gottes Segen 
für ein schönes neues Lebensjahr. 

 
 
 

 
 
 
 

 
 

 

Falls Sie mit der Veröffentlichung Ihres Namens und Geburtstags in den 
„Kirchliche Nachrichten“ nicht einverstanden sind, teilen Sie uns das bitte mit. 

Diese Daten werden nur für kirchengemeindliche Zwecke erhoben.  
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----------   Veranstaltungen und Termine   ------------ 

 

Literaturgespräch: Derzeit sind noch keine Termine geplant. 
 
Seniorenkreis und -fahrten:  Bis auf weiteres finden keine 
     Fahrten und Veranstaltungen statt! 

    
 

Veranstaltungen im Dekanat und darüber hinaus: 
 

Evangelische Jugend Castell / Markt Einersheim 

 

Herzliche Einladung 
 

zum Gospelwochenende vom 08.10. – 10.10.21 in Vestenbergsgreuth 

 

Nach langer Pause wollen wir in diesem Jahr unser Gospelwochenende auf-
leben lassen. Wir werden an diesem Wochenende Gospels einstudieren und 

am Sonntag im Gottesdienst – diesmal in Vestenbergsgreuth  
zur Kirchweih um 9:30 Uhr – zum Besten geben. 

Dieses Wochenende ist für Jugendliche ab der Konfirmation. 
 

Anmeldung, weitere Informationen und Kontaktdaten unter: www.ej-meica.de 

 

Der CVJM Haag lädt ein: 
 

Mittendrin-Gottesdienste im CVJM-Haus Haag 
 

So. 10. Okt. / So. 7. Nov. / So. 5. Dez., jeweils um 11.00 Uhr 
 

Der andere Gottesdienst mit Band und Lobpreis. Freunde treffen, Glauben leben, 
Jesus begegnen. Der andere Gottesdienst mit dem Blick für Mission, ein Herz für 
Kinder (Kinderprogramm parallel) und Zeit für Gespräche in gemütlicher Atmo-
sphäre bei Snacks und Getränken. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
 

Unsere Bücherstube ist wieder geöffnet – jeden Samstag von 14 – 16 Uhr. 

 

Weitere Informationen unter: www.cvjm-haag.de 

 

Die Kulturgemeinde Castell lädt ein zu einen 
 Kinderkulturtag am Sa. 13. November um 16 Uhr im Gemeindehaus. 

 

Puppentheater Thomas Glasmeyer piccolo teatro espresso 
Peter und der Wolf (und eine weitere spannende Geschichte) 

Ein musikalisches Märchen nach Sergej Prokofjew 
Eintritt: Kinder 5,00 € - Erwachsene 7,00 € 

http://www.ej-meica.de/
http://www.cvjm-haag.de/
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Vorausblick auf Advent und Weihnachten 

 
 
 
 
 

 
 

Am 3. Adventswochenende, Sa. 11. und So. 12. Dezember findet im Schloss-
park (in und um die Reithalle) der Casteller Adventsmarkt statt. Auch die 
Kirchengemeinde ist wieder mit einem Stand vertreten, an dem Sie Bücher, 
Losungen und Kalender erwerben können. 
(In der Reithalle besteht Maskenpflicht und es gilt die 3-G-Regel.) 

 

Wir freuen uns über gut erhaltene Kinderbücher (Erstlesebücher und Vor-
lesebücher), sowie gute Romane und Krimis. (Bitte keine Sach- und Koch-
bücher). Die Bücher können bis zum 8.12. während der Bürozeiten im Pfarramt 
abgegeben werden. Sollte der Weihnachtsmarkt doch nicht stattfinden kön-
nen, sammeln wir die Bücher für das nächste Jahr. 
 

Der Erlös kommt dem Kinderhospiz in Hermannstadt zugute. 
 
 

------------   Feststehende Termine   ------------ 
(während der Ferien nach Absprache) 

 

Dienstag: 20.00 Uhr Posaunenchor 
Mittwoch: 20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag 17:30 Uhr Präparandenunterricht 

18:45 Uhr Konfirmandenunterricht 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

Bitte beachten Sie auch unsere Mitteilungen im Amtsblatt, die Aushänge in 
den Schaukästen, die Abkündigungen und unsere Homepage. 

 
 

Öffnungszeiten der Bücherei  
im Gemeindehaus Castell:    

jeden 1. Mittwoch im Monat 16 – 18 Uhr 
Nächste Termine:  6. Okt. / 3. Nov. / 3. Dez. 

Auch in den Ferien geöffnet!  
Das Ausleihen ist kostenlos! 

Krippenspiel an Heilig Abend 
In diesem Jahr wollen wir - wenn möglich - wieder 
ein Krippenspiel im Gottesdienst am Nachmittag 
aufführen. Nähere Infos dazu gibt es demnächst im 
Amtsblatt.  
Es wäre schön, wenn viele Kinder mitmachen! 
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Neues vom Seminar-Flierl-Seminar in Logaweng  
 

2 Mitarbeiter werden über Mission EineWelt nach Logaweng entsandt. 
 
 

Holger Szesnat lehrt in Logaweng 

 

Mein Name ist Holger Szesnat. Ich bin den Ev.-
Luth. Kirchen in Papua-Neuguinea und in Bay-
ern sehr dankbar, dass sie mir das Vertrauen ge-
schenkt haben, bald am Senior-Flierl-Semi-nary 
(SFS) in Logaweng zu unterrichten. Allein von 
daher bin ich natürlich auch dem Dekanat Cas-
tell dankbar für die jahrelange Partnerschaft mit 
dem SFS. Theologische Ausbildung zieht sich 
wie ein roter Faden durch mein Leben, sei es auf 
der Gemeindebasis oder in theologischen Hoch-
schulen und Universitäten. Ursprünglich komme 

ich aus dem Rheinland: 1965 in Wuppertal geboren, bin ich in der Nähe von Düs-
seldorf aufgewachsen. In Wuppertal habe ich auch das Theologiestudium ange-
fangen, aber nach sechs Semestern unterbrochen, um 1987/88 über die Vereinte 
Evangelische Mission (Wuppertal) ein freiwilliges Jahr in Südafrika zu verbringen. 
Diese Erfahrung hat mich im positiven Sinne umgeworfen. Ich habe dann ab 1989 
in Südafrika weiter studiert und an verschiedenen Universitäten gearbeitet. Die 
befreiungstheologische Verbindung von christlicher und politischer Basisarbeit mit 
theologischer Forschung und Lehre, so wie ich sie in Südafrika im Kontext des 
Kampfes gegen das Apartheid-Regime erlebt habe, hat mich mein Leben lang 
nicht mehr losgelassen. Elf Jahre später, 1998, ging ich nach Fidschi, um dort am 
Pacific Theological College (PTC) das Fach Neues Testament zu unterrichten. 
Nach drei Jahren zog ich aus familiären Gründen nach England und arbeitete dort 
als Dozent in einem Ausbildungskurs für angehende anglikanische Priester in 
Cambridge. Nach acht Jahren in Cambridge kehrte ich 2010 zurück an das PTC 
in Fiji und habe dort bis vor kurzem noch als Professor für Biblische Literatur und 
Sprachen unterrichtet. Studierende aus Papua-Neuguinea habe ich in meinen ins-
gesamt 15 Jahren am PTC immer wieder kennengelernt; mehrere davon sind jetzt 
als Lehrer an den drei Ausbildungsstätten der ELC-PNG in Ogelbeng, Lae und 
Logaweng. Natürlich ist das (fast) nichts im Vergleich zum Lernen und Arbeiten 
vor Ort. PNG ist nicht Fidschi, geschweige denn Südafrika. Auch der Wohnort-
Wechsel von einer Stadt wie Suva auf ein Dorf wie Logaweng / Finschhafen wird 
gelernt werden müssen. Aber da ich alleinstehend bin, halten sich die größten 
Herausforderungen in Grenzen. Ich lerne gerade sehr gerne Tok Pisin, die Ver-
kehrssprache in PNG, und freue mich darauf, in einem neuen Kontext näher an 
der Basis arbeiten zu können. 
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Norbert Köppel wird Stationsmanager in Logaweng 
 

Ende dieses Jahres übernehme ich, Norbert Köppel, die 
Aufgabe des Stationsmanagers im Senior-Flierl-Semi-
nary in Logaweng. Zuerst möchte ich mich kurz vorstel-
len, wobei vielleicht mein Name dem einen oder anderen 
Gemeindemitglied nicht ganz unbekannt ist, da ich be-
reits 2014 diese Aufgabe in Logaweng übernehmen 
durfte.  
Ich bin 59 Jahre alt, verheiratet, Vater von zwei erwach-
senen Kindern und arbeite seit mehr als 30 Jahren als 
Niederlassungsleiter im Baustoffgroßhandel. In der 
Christuskirchengemeinde in Hof liegt mir als Kirchenvor-
stand die Arbeit mit den Konfirmanden/-innen am Her-
zen. 
Eine intensive mehrjährige Ausbildung von einheimischen Pfarrern am Senior 
Flierl Seminary ist aus meiner Sicht ein wichtiger Baustein für die Stärkung des 
christlichen Glaubens in weiten Teilen von PNG, da nach dem Studium die Pfarrer 
meist in ihre Heimat zurückkehren, um dort als Seelsorger zu arbeiten. Bei der 
Aufgabe als Stationsmanager an einem möglichst reibungslosen Unterrichtsablauf 
in der Station mitzuwirken schenkt mir Freude und Erfüllung. 
Vielfältige Herausforderungen bei dieser Aufgabe lernte ich bereits 2014 kennen 
und für den neuen, vorerst auf 15 Monate befristeten Einsatz, vertraue ich auf 
Gottes Segen und viele helfende Hände der Menschen in Logaweng. 
Mit Herrn Pfarrer Hans Gernert stehe ich in Verbindung und werde ihm sporadisch 
aus Logaweng berichten. 
 

Freundliche Grüße aus Hof, Norbert Köppel 

 
Informationen / Adressen 
 

 

Evang. - Luth. Pfarramt / Dekanat Castell 
Kirchplatz 3, 97355 Castell 
Tel.: 09325 97970, Fax: 09325 9797-17;  
E-Mail: dekanat.castell@elkb.de  
Internet: www.dekanat-castell.de 
Bürozeiten: Montag, Dienstag u. Freitag: 8 – 13 Uhr; Mittwoch: 13 – 17 Uhr  
 

Dekan Günther Klöss-Schuster, Tel.: 09325/9797-14 bzw. -20;  
E-mail: guenther.kloess-schuster@elkb.de  
 

Bankverbindung:  Evang.- Luth. Kirchengemeinde Castell (für Kirchgeld und 
Spenden):  IBAN: DE80 7903 0001 0011 0002 07; BIC: FUCEDE77 

 

Gemeindehaus u. Kirche betreffend:  Auskunft im Dekanatsbüro, Tel. 09325/97970  
 

Kindergarten: Tel.: 09325/6699  
 

Diakoniestationen:  Markt Einersheim: 09326-9795820; Kitzingen: 09321-13520 

mailto:dekanat.castell@elkb.de
http://www.dekanat-castell.de/
mailto:guenther.kloess-schuster@elkb.de

